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www.cms-wheels.de

CMS Automotive Trading GmbH
SAP Allee 2 - D-68789 St. Leon-Rot - Tel.: +49 (0) 6227 35838-0 - Fax : +49 (0) 6227 35838-33 - Mailto: info@cms-wheels.de

Verbraucherinformation:

1.

Wir begliickwiinschen Sie zum Kauf lhrer neuen CMS-Leichtmetallrdder. Sie haben damit ein hochwertiges
Produkt erworben. Bitte lesen und beachten Sie daher nachstehende Informationen.

lhr Fachhidndler hidndigt lhnen dieses Dokument aus, das gleichzeitig eine Allgemeine Betriebserlaubnis (ABE),
oder ein TUV-Teilegutachten, nach StVZO § 19/3, beinhaltet. Bei TUV-Teilegutachten ist nach der Umriistung fiir
lhr Fahrzeug umgehend eine Anderungsabnahme, durch einen amtlich anerkannten Sachverstindigen,
erforderlich. Ggf. kann dies auch bei einer ABE der Fall sein. Bitte iliberpriifen Sie dies in der ABE. Eine ABE muss
immer im Fahrzeug mitgefiihrt werden.

Aluminiumrdder bediirfen einer regelmaBigen Pflege. Bitte benutzen Sie dazu ausschlieBlich warme Seifenlauge,
oder handelsiibliche PKW-Pflegemittel. Verwenden Sie niemals scheuernde Putzmittel, aggressive Reinigungs-,
bzw. Losungsmittel, oder gar dtzende Chemikalien, dadurch wiirde jeglicher Gewahrleistungsanspruch entfallen.
Bremsstaub soll in kurzen Abstdnden entfernt werden, da eingebrannter Bremsstaub schwer zu entfernen ist und
ggf. zu Korrosion fiihren kann.

Rader mit polierten Oberflichen sind produktionsbedingt empfindlicher, Sie sind im polierten Bereich lediglich
mit einer Klarlackschicht versehen, und deshalb aufwandiger zu pflegen. Bessern Sie im Fahrbetrieb entstandene
Lackschdden, z. B. durch Steinschlag verursacht, immer sofort aus, um drohende Korrosion zu verhindern.

Jeglicher Gewihrleistungsanspruch erlischt nach Beschidigungen durch Bordsteinberiihrungen, durch Uberfahren
von Hindernissen, und durch unsachgemaRen Gebrauch.

Wir machen ausdriicklich darauf aufmerksam, dass evtl. Reklamationen, die durch unsachgemife Montage,
fehlende oder falsche Pflege, sowie unsachgemaBen Gebrauch oder Behandlung entstehen, von uns oder unseren
Fachhdndlern nicht anerkannt werden.

Montageanleitung:

1.

10.

Bitte (iberpriifen Sie die Rader und deren Verpackung sofort bei Erhalt auf sichtbare Mangel. Evtl.
Beschadigungen missen beim Fahrer des Transportunternehmens direkt vermerkt und von ihm quittiert werden.
Verdeckte Schiden sind dem Transportunternehmen innerhalb einer Frist von 7 Tagen schriftlich zu melden. Nach
Ablauf dieser Frist ist eine Beanstandung, oder Ersatz, wegen Transportschadens, nicht mehr moglich. Rader mit
zuvor sichtbaren Mangeln, konnen nach einer Montage nicht mehr zur Reklamation eingereicht werden.

Vor der Montage muss gepriift werden, ob die gelieferten Rider fiir das vorgesehene Fahrzeug passen und
zugelassen sind. Hierzu vergleichen Sie bitte die Kennzeichnungen der Rader, sowie die mitgelieferten,
vollzihligen Befestigungs- und ggf. Zubehérteile, mit den Angaben im TUV-Teilegutachten, bzw. der ABE. Bereits
montierte Rader, bei denen Sie nachtraglich feststellen, dass sie nicht passen, oder nicht zugelassen sind, konnen
wir nicht zuriicknehmen.

Beachten Sie, dass es Ausnahmen bei der Reifenmontage von der Vorderseite eines Rades geben kann.

Fiir alle CMS Réder sind ausschlieRlich Klebegewichte zu verwenden, falls im TUV-Teilegutachten, bzw. der ABE,
nichts Gegenteiliges genannt ist.

Einigen CMS-Radern sind Metall-, oder farbige Kunststoff-Zentrierringe beigelegt. Sie dienen zur Radaufnahme
und Mittenzentrierung der Rader am Fahrzeug. Diese Ringe sind jeweils in die Mittenbohrung der Rider, von der
Riickseite, zu klipsen.

Die Radnabe, Befestigungsflache und ggf. Stehbolzen am Fahrzeug, miissen vor der Montage der Rader griindlich
von Rost und Schmutz befreit werden.

Radschrauben oder Radmuttern diirfen nicht gedlt oder gefettet werden.
Beachten Sie das Anzugsdrehmoment der Radschrauben bzw. Radmuttern laut ABE, bzw. TUV-Gutachten.

Nach der Montage von CMS - Leichtmetallrddern ist nicht mehr sichergestellt, dass diese mit dem serienmaRigen
Bordwerkzeug demontiert werden konnen. Bitte iiberpriifen Sie die Schliisselweite Ihres Bordwerkzeuges und
ergdnzen Sie es, falls erforderlich.

Legen Sie bitte einen Satz Originalbefestigungsteile zu lhrem Reserverad, falls vorhanden. Dieses kann nur mit
diesen Befestigungsteilen montiert werden.

Gewadbhrleistung

1.

Die Gewahrleistung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Wir wiinschen lhnen allzeit gute Fahrt und viel Freude mit lhren CMS Leichtmetallradern!

St. Leon Rot, im Juni 2016



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 Stral’enverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.04.2012 (BGBI | S.679)

Nummer der ABE: 45984*08
Gerat: Sonderrader fiir Pkw
6,5Jx 15 H2
Typ: C9 655
Inhaber der ABE und CMS Automotive Trading GmbH
Hersteller: DE - 68789 St. Leon-Rot

Fir die oben bezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Gerate wird diese
Genehmigung mit folgender Maligabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 45984

Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stlick der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von auf3en gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kdnnen,
dirfen nicht angebracht werden.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 45984*08

Die ABE-Nr. 45984*08 erstreckt sich auf die Rader 6,5 J x 15 H2, Typ C9 655, in den
Ausfuhrungen wie im Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung) vom 29.07.2016
beschrieben.

Die Rader dirfen nur zur Verwendung mit den in der/n Anlage/n

1-4,6-8,1318,23 3. Ausfertigung
20 4. Ausfertigung

des Gutachtens genannten Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den dort
aufgefuhrten bzw. beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Fir die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemal 813 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerat der laufenden Fertigung sind an den aus den Prifunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhaft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrolie,

der Typ und die Ausfiihrung des Rades,

das Herstelldatum (Monat und Jahr),

das Typzeichen und

die Einpresstiefe anzubringen.

Sofern Mittenzentrierringe verwendet werden, sind diese mit dem Innen- und
Auflendurchmesser zu kennzeichnen.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des Technischen Dienstes
Technologiezentrum Typprufstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH, vom 29.07.2016
festgehaltenen Angaben.

Das geprufte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch funf Jahre nach Erléschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 18.08.2016
Im Auftrag




Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Inhaltsverzeichnis zur Allgemeinen Betriebserlaubnis

Zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr.: 45984*08

Ausgabedatum: 08.03.2006 letztes Anderungsdatum: 18.08.2016

1. Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung

2. Beschreibungsbogen Nr.: Datum:
wie bisher

letztes Anderungsdatum:

3. Prufbericht(e) Nr.: Datum:
55087412 (4. Ausfertigung) 29.07.2016
4. Beschreibung der Anderungen:

Erweiterung des Verwendungsbereiches



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 45984*08

- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Jede Einrichtung, die dem genehmigten Typ entspricht, ist gemaR der angewendeten
Vorschrift zu kennzeichnen.

Das Genehmigungszeichen lautet wie folgt:

KBA 45984

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung muissen mit den Genehmigungs-
unterlagen genau Ubereinstimmen. Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit
ausdrucklicher Zustimmung des Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstatten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollmachtigten oder
bevollmachtigten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverzuglich mitzuteilen.
Verstolle gegen diese Bestimmungen kénnen zum Widerruf der Genehmigung fihren und
konnen Uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlickgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fir die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten - auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - verstol3t oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafRe Austbung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, insbesondere die genehmigungsgerechte Fertigung
sowie die MaRnahmen zur Ubereinstimmung der Produktion, nachprifen. Es kann zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen. Dem Kraftfahrt-Bundesamt und/oder
seinen Beauftragten ist ungehinderter Zutritt zu Produktions- und Lagerstatten zu gewahren.

Die mit der Erteilung der Genehmigung verliehenen Befugnisse sind nicht Ubertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht beruhrt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch

erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, Fordestralie 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Approval No.: 45984*08

- Attachment -

Collateral clauses and instruction on right to appeal
Collateral clauses

All equipment which corresponds to the approved type is to be identified according to the
applied regulation.

The approval identification is as follows: - see German version -

The individual production of serial fabrication must be in exact accordance with the approval
documents. Changes in the individual production are only allowed with express consent of
the Kraftfahrt-Bundesamt.

Changes in the name of the company, the address and the manufacturing plant as well as
one of the parties given the authority to delivery or authorised representative named when
the approval was granted is to be immediately disclosed to the Kraftfahrt-Bundesamt.

Breach of this regulation can lead to recall of the approval and moreover can be legally
prosecuted.

The approval expires if it is returned or withdrawn or if the type approved no longer complies
with the legal requirements. The revocation can be made if the demanded requirements for
issuance and the continuance of the approval no longer exist, if the holder of the approval
violates the duties involved in the approval, also to the extent that they result from the
assigned conditions to this approval, or if it is determined that the approved type does not
comply with the requirements of traffic safety or environmental protection.

The Kraftfahrt-Bundesamt may check the proper exercise of the conferred authority taken
from this approval at any time. In particular this means the compliant production as well as
the measures for conformity of production. For this purpose samples can be taken or have
taken. The employees or the representatives of the Kraftfahrt-Bundesamt may get
unhindered access to the production and storage facilities.

The conferred authority contained with issuance of this approval is not transferable. Trade
mark rights of third parties are not affected with this approval.

Instruction on right to appeal
This approval can be appealed within one month after notification. The appeal is to be filed in

writing or as a transcript at the Kraftfahrt-Bundesamt, Fordestralle 16,
DE-24944 Flensburg.



GUTACHTEN zur ABE Nr. 45984 nach §22 StvVZO

Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung)

L

TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group
Seite 1 von 4
Auftraggeber CMS Automotive Trading GmbH
SAP Allee 2 / Gewerbepark
68789 St.Leon-Rot
49 02 0341305
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell C9
Typ C9 655
Radgrof3e 6,5J x15H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Ausfihrung Kennzeichnung Rad/ Lochzahl/ Ein- Rad- | Abroll- | Giiltig ab
Zentrierring Lochkreis-g (mm)/ | press- | last umfang | Herstell-
Mittenloch-g (mm) | tiefe (kg) | (mm) datum
(mm)
C96553502 |384/02CMS/67,254,1 4/100/54,1 35 615 1990 9/2005
384/02 JF / 67,2 54,1
C96553502 |384/02CMS/67,256,1 4/100/56,1 35 615 1990 9/2005
384/02 JF /67,2 56,1
C96553502 |384/02CMS/67,256,6 4/100/56,6 35 615 1990 9/2005
384/02 JF / 67,2 56,6
C96553502 |384/02CMS/67,257,1 4/100/57,1 35 615 1990 9/2005
384/02 JF / 67,257,1
C96553502 |384/02CMS/67,259,1 4/100/59,1 35 615 1990 9/2005
384/02 JF /67,2 59,1
C9655 3502 |384/02CMS/67,260,1 4/100/60,1 35 615 1990 9/2005
384/02 JF /67,2 60,1
C9 6551535 |384/12 CMS /ohne Ring 4/108/65,1 15 615 1990 9/2005
384/12 JF / ohne Ring
C9 655 2535 |384/13 CMS /ohne Ring 4/108/65,1 25 615 1990 9/2005
384/13 JF / ohne Ring
C9 6554004 |384/14 CMS/67,256,6 4/114,3/56,6 40 615 1990 9/2005
384/14 JF / 67,2 56,1
C96554004 |384/14CMS/67,264,1 4/114,3/64,1 40 615 1990 9/2005
384/14 JF / 67,2 56,1
C96554004 |384/14 CMS/67,266,1 4/114,3/66,1 40 615 1990 9/2005
384/14 JF / 67,2 56,1
C96554004 |384/14CMS/67,267,1 4/114,3/67,1 40 615 1990 9/2005
384/14 JF / 67,2 56,1
C9 655 43 53S | 384/15 CMS / ohne Ring 5/100/57,1 43 615 |1995 9/2005
384/15 JF / ohne Ring
C9 6554507 |384/18 CMS/67,260,1 5/108/60,1 45 650 |1995 9/2005
C9 6554507 |384/18 CMS /67,2634 5/108/63,4 45 650 |1995 9/2005
C96554507 |384/18 CMS/67,265,1 5/108/65,1 45 650 |1995 9/2005
C96553509 [384/08CMS/72,557,1 5/112/57,1 35 650 |1995 9/2005
384/08 JF / 72,5 57,1
C9 655 45 60S | 384/16 CMS / ohne Ring 5/112/57,1 45 650 |1995 9/2005
384/16 JF / ohne Ring
C96553509 |384/08CMS/72,566,6 5/112/66,6 35 650 1995 9/2005
384/08 JF / 72,5 66,6

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 45984 nach §22 StvVZO Q

Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung) TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group
Seite 2 von 4
Ausfihrung Kennzeichnung Rad/ Lochzahl/ Ein- Rad- | Abroll- | Giiltig ab
Zentrierring Lochkreis-g (mm)/ | press- | last umfang | Herstell-
Mittenloch-g (mm) | tiefe (kg) | (mm) datum
(mm)
C96554510 |384/17 CMS/67,260,1 5/114,3/60,1 45 650 |1995 9/2005
384/17 JF /67,2 60,1
C96554510 |384/17 CMS/67,264,1 5/114,3/64,1 45 650 |1995 9/2005
384/17 JF /67,2 64,1
C96554510 |384/17 CMS/67,266,1 5/114,3/66,1 45 650 |1995 9/2005
384/17 JF / 67,2 66,1
C9 6554510 |384/17 CMS /ohne Ring 5/114,3/67,1 45 650 |1995 9/2005
384/17 JF / ohne Ring

Kennzeichnung

KBA-Nummer 45984
Herstellerzeichen CMS

Radtyp und Ausflihrung C9 655 (s.0.)
Radgrof3e 6,5Jx15H2
Einprel3tiefe ET .. (s.0)
GielRereikennzeichen JF ww. CMS
Herstellungsdatum Monat und Jahr

Befestigungselemente

Die zu verwendenden Befestigungselemente sowie deren Anzugsmomente sind den
Verwendungsbereichsgutachten zu entnehmen.

Prufungen

Die 0.g. Sonderrader wurden gemaf den Richtlinien fur die Prifung von Sonderradern fir
Kraftfahrzeuge und ihre Anhanger vom 25.November 1998 gepriift.

Folgende Prifungen wurden mit positivem Ergebnis abgeschlossen:
- Biegeumlaufpriifung

- Impactprifung

Folgende Testdaten liegen der Biegeumlaufpriifung zugrunde:

Anschluf3 Einpresstiefe (mm) Radlast (kg) Abrollumfang
5/112 35 650 1995
5/112 45 650 1995
5/108 45 650 1995
5/114,3 45 650 1995
4/108 15 615 1990
4/108 25 615 1990
4/100 35 615 1990
5/100 43 615 1995
4/114,3 40 615 1990

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 45984 nach §22 StvVZO Q

Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung) TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz

Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group
Seite 3von 4

Folgende Testdaten liegen der Impactprifung zugrunde:

Anschlu3 Reifengrofie Einpresstiefe (mm) Radlast (kg)
5/114,3 185/60R15 45 650
5/114,3 185/55R15 45 650
4/100 165/55R15 35 615
4/100 175/50R15 35 615
4/114,3 185/55R15 40 615
4/114,3 175/50R15 40 615
4/108 185/55R15 25 615
4/108 175/50R15 15 615
5/100 185/55R15 43 615
5/108 185/65R15 45 650
5/112 185/55R15 35 650
5/112 185/55R15 45 650

Aufgrund bereits positiv durchgefuhrter Priifungen an vergleichbaren Radern des genannten Radtyps
sind die folgenden Prifungen nicht mehr erforderlich:

- Salzsprihtest

Die MalRe und Toleranzen entsprechen in wesentlichen Punkten der ETRTO.

Die Zusammensetzung, die Festigkeitswerte und das Korrosionsverhalten des verwendeten
Werkstoffes sind in der Radbeschreibung des Herstellers aufgefihrt.

Das Gewicht einer unlackierten Probe betrug 7,562 kg.

Prifort und Prifdatum

Die Festigkeitspriifung des Sonderradtyps wurde in Wuxi beim TUV Rheinland China ab Juni 2012
durchgefinhrt.

Die Grundpriifung des Sonderrades wurde beim TUV Siid Automotive GmbH 2009 durchgefiihrt
(Techn. Bericht 366-0062-05-MURD/N4-TB).

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader an
den in den Verwendungsbereichsgutachten genannten Fahrzeugen und den dort aufgefiihrten
Bedingungen zu verwenden.

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 45984 nach §22 StvVZO

Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung)

L

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group

Seite 4 von 4
Anlagen

Beschreibung (JF)
Beschreibung (CMS)
Anlage zur Radbeschreibung
Radzeichnung JF
Radzeichnung JF
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Radzeichnung CMS
Zusammenstellung
CMS Zentrierringe
Zusammenstellung
CMS Befestigungsmittel

Nabenkappenzeichnung

Anlage zur Radbeschreibung
Verwendungsbereich

102401565-A1
102401565-A2
J384 018-A

mit Anderung vom
J384 017-A

mit Anderung vom
J384 016-A

mit Anderung vom
J384 015-A

mit Anderung vom
J384 013-A

mit Anderung vom
J384 014-A

mit Anderung vom
J384 002_D

mit Anderung vom
J384 008_B

mit Anderung vom
J384 012_B

mit Anderung vom
J384 000-F

mit Anderung vom
Stand

Stand

C020122-B

mit Anderung vom
C9 655

Anlage 1 - 23

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 4.

26.03.2012
25.01.2011
19.09.2012
20.08.2012
20.08.2012
24.11.2005
06.05.2010
28.07.2005
06.05.2010
28.07.2005
06.05.2010
28.07.2005
01.06.0510
06.11.2004
06.05.2010
28.07.2005
06.05.2010
02.11.2004
09.01.2012
08.11.2004
06.05.2010
02.11.2004
06.05.2010
26.10.2004
06.05.2010
02.08.2012

02.08.2012
07.07.2000

31.08.2001
21.03.2014

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis bestehen unsererseits keine technischen

Bedenken.

Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,
Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fiir

das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 29. Juli 2016

Bohlander

00254536.D0C
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GUTACHTEN zur ABE Nr. 45984 nach §22 StvZO

Anlage 20 zum Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung)

L

TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group

Seite 1 von 6
Auftraggeber CMS Automotive Trading GmbH

SAP Allee 2 / Gewerbepark
68789 St.Leon-Rot
49 02 0341305

Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell C9
Typ C9 655
Radgrofe 6,5Jx15H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Ausfihrung Kennzeichnung Rad/ Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Zentrierring Lochkreis- (mm)/ | tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) | (mm) (kg)
C9 6554510 384/17 CMS / 67,2 60,1 5/114,3/60,1 45 650 |1995
384/17 JF /67,2 60,1
Kennzeichnungen
KBA-Nummer 45984
Herstellerzeichen CMS
Radtyp und Ausflihrung C9 655 (s.0.)
Radgrof3e 6,5Jx15H2
Einpresstiefe ET .. (s.0)
Herstelldatum Monat und Jahr
Befestigungsmittel
Nr. | Art der Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm) | Artikel-Nr.
Befestigungsmittel
S02 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° |110 - Z57
S03 | Schraube M12x1,5 Kegel 60° |100 28 738
S04 | Mutter M12x1,25 Kegel 60° 90 - --
Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspri-
fungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Fiat
Suzuki
Toyota

Spurverbreiterung

innerhalb 2%
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GUTACHTEN zur ABE Nr. 45984 nach §22 StvZO

Anlage 20 zum Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung)

L

TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group
Seite 2 von 6
Handelsbezeichnung kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NT.
Fiat Sedici 79-99,2 195/65R15 | A13 Al6 A21 A57
FY 79-99,2 205/60R15 | A39 BO3 Flh KMV
€4*2001/116*0106*.. 79-99,2 205/65R15 | A39 S03
79-99,2 215/60R15 | Al12
Suzuki SX4 66-99,2 195/65R15 | A13 Al16 A21 A58
EY 66-99,2 205/60R15 | A39 B03 Flh KOV
€4*2001/116*0105*..; 66-99,2 205/65R15 | A39 S03
e4*2007/46*0284*.. 66-99,2 215/60R15 | A12
- ohne Radhaus-
Verbreiterungen
Suzuki SX4 66-99,2 195/65R15 | A13 Al6 A21 A57
EY 66-99,2 205/60R15 | A39 B03 Flh KMV
€4*2001/116*0105*..; 66-99,2 205/65R15 | A39 S03
e4*2007/46*0284*.. 66-99,2 215/60R15 | A12
- mit Radhaus-
Verbreiterungen
Suzuki SX4 79, 88 195/65R15 Al2 A16 A21
GY 79, 88 205/60R15 A58 Lim S04
€4*2001/116*0124*.. 79, 88 215/60R15 | A01 Ki1b
- Limousine
Suzuki Swift Sport 92 185/60R15 | A33 Al16 A21 A58
MZ 92 195/55R15 | A12 Flh S0O3
€4*2001/116*0090*.. 92 205/50R15 | A12
92 205/55R15 | AO1 A12 K42
Toyota Auris (1) 66-97 195/65R15 | A33 Al6 A21 BO3
E15J, E15UT.. 66-97 205/60R15 | A91 Flh V15 S02
€11*2001/116*0299*..; 66-97 215/60R15 | A12
0305*00-13; 66-97 225/55R15 | A12
e11*2007/46*0167*..;
0019*00-03
- incl. Facelift 2010
Toyota Auris (Il) 82, 85,97 |195/65R15 | A33 Al16 A21 A58
E15UT(a), EI5UTN(a) 82, 85,97 |205/60R15 | A9l Car F24 Flh
e11*2001/116*0305*14-..; |82, 85,97 |215/60R15 |Al2 Pe2 S02
€11*2007/46*0019*04-..
- ab Modell 2013 (E18)
- incl. Facelift 2015
Toyota Auris (Il) 66, 73,85 |195/65R15 | A33 Al6 A21 A58
E15UT(a), EI5UTN(a) 66, 73,85 |205/60R15 | A9l Car F23 Flh
e11*2001/116*0305*14-..; |66, 73,85 |215/60R15 |Al2 Pe2 S02
€11*2007/46*0019*04-..
- ab Modell 2013 (E18)
- incl. Facelift 2015
Toyota Auris Hybrid (1) 73 195/65R15 | A33 Al16 A21 BO3
HE15U(a) 73 205/60R15 | A91 Flh S02
€11*2007/46*0018*00-04
Toyota Auris Hybrid(ll) 73 195/65R15 | A33 Al6 A21 A58
HE15U(a) 73 205/60R15 | A91 Car F24 Flh
€11*2007/46*0018*05-.. 73 215/60R15 | Al12 Pe2 S02

- ab Modell 2013 (E18)
- incl. Facelift 2015
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Anlage 20 zum Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung) TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz

Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group
Seite 3von 6

Handelsbezeichnung kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und

Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise

ABE/EWG-NTr.

Toyota Avensis Verso 85,110 205/65R15 | A1l A16 A21 B0O3

M2 85,110 215/60R15 | A12 S02

€6*98/14*0083*..,

€6*2001/116*0083*..

Toyota Corolla 66, 73,97 |195/65R15 | A33 A16 A21 A58

E15EJ 66, 73,97 |205/60R15 | A9l F23 Lim Pe2

e11*2001/116*0304*09-.. |66, 73,97 |215/60R15 |A12 S02

- ab Modell 2014 (E18)

Toyota Corolla 66-97 195/65R15 | A33 A16 A21 B0O3

E15EJ, E15ES 66-97 205/60R15 | A91 Sth V15 S02

€11*2001/116*0304*00-08; | 66-97 215/60R15 | A12

€11*2001/116*0314*. 66-97 225/55R15 | A12

Allgemeine Hinweise

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, missen nach
Anbau der Rader funktionsfahig bleiben.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengrdf3e verwendet, die nicht bereits in den Fahrzeug-
papieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist, so sind die
Angaben Uber die Reifengréf3e in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief, Zulassungsbe-
scheinigung 1) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist dann nicht
erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung der
Fahrzeugpapiere enthalt.

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und Trag-
fahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein, Zu-
lassungsbescheinigung I) zu enthnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines
Reifentyps zulédssig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage
aufgefiihrten Umriistmaf3nahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer Verande-
rungen ist gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Es mussen die serienmaligen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw. gleichem Abrollum-
fang verwendet werden.

Die Bezieher der Rader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfulldruck zu beachten ist.

Spezielle Auflagen und Hinweise

AO1 Nach Durchfiihrung der Technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage der vorliegen-
den ABE unverziglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prifer fir den Kraftfahr-
zeugverkehr oder einem Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation nach Nummer 4 der Anlage
VIlIb zur StVZO zur Durchfithrung und Bestéatigung der in der ABE vorgeschriebenen Anderungsab-
nahme vorzufuhren.
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Anlage 20 zum Gutachten Nr. 55087412 (4. Ausfertigung) TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz

Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group
Seite 4 von 6

All1 Es durfen nur feingliedrige bzw. die It. Betriebsanleitung/Handbuch vorgeschriebene Schnee-
ketten an denen laut Betriebsanleitung/Handbuch dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al13 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

Al16  Zum Auswuchten der Rader diirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im Felgenbett ist auf einen
Mindestabstand von 2 mm zu Bremssattel bzw. Fahrwerksteilen zu achten.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen zuldssig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren verwen-
det, sind Metallschraubventile mit Befestigung von aufen zuldssig. Bei Verwendung bis zu einer
Hochstgeschwindigkeit von 210 km/h (bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit, Fzg.-Schein, Ziff. 6
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T oder bei Verwendung von Winterreifen mit Geschwindigkeits-
symbol Q, R, S, T oder H) sind auch Gummiventile zulassig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren
missen fir den vorgeschriebenen Luftdruck und die Hochstgeschwindigkeit geeignet sein. Die Ventile
missen den Normen E.T.R.T.O., DIN oder Tire and Rim entsprechen und dirfen nicht tiber den Fel-
genrand hinausragen.

A33 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A39 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 11 mm einschlielich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A57 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen mit Front
bzw. Heck-Antrieb und Allradantrieb (z.B. 2WD, 4WD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4, u. &.)

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

A91 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienméRig ausschliel3-
lich mit gréRBeren und/oder breiteren Serienradern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgeris-
tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

F23 Rad/Reifen-Kombination nur fir Fahrzeugausfihrungen mit Verbundlenkerhinterachse.

F24 Rad/Reifen-Kombination nur fiir Fahrzeugausfihrungen mit Viel- bzw. Mehrlenkerhinterachse
(Einzelradaufh&ngung).

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieRheck
(3-tiirig und 5-turig).

K1b Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal médglichen Betriebsmafes
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt
sein.
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K42  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigan-
gigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

KMV  Betrifft nur Fahrzeugvarianten mit serienméRigen Kunststoffverbreiterungen bzw. mit zuséatzli-
chen Kotfligelverbreiterungen (Radlaufleisten).

KOV  Betrifft nur Fahrzeugvarianten ohne serienmafige Kunststoffverbreiterungen bzw. ohne zu-
satzliche Kotfligelverbreiterungen (Radlaufleisten).

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flr Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.

Pe2  Sonderrad nicht zuldssig fir Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 295 mm
an Achse 1.

S02  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO3 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S04  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S04 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

V15 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-
fenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefihrt sind, mdglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 175/55R15 195/50R15
Nr. 2 185/55R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 3 195/50R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 4 205/55R15 225/50R15
Nr. 5 205/65R15 225/60R15
Nr. 6 235/70R15 275/60R15

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fiir das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Diese Bestétigung ist vom Fuhrer
des Fahrzeugs mitzufihren.

Prifort und Prifdatum

Die Verwendungsprifung fand am 25. Juli 2016 in Lambsheim statt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuhrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umriistung den
heute gultigen Vorschriften der StvVZO. Das Gutachten verliert seine Giiltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.
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Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 6 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum September 2005.

Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,
Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 25. Juli 2016

Bohlander 00254283.D0C
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TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 TOV Platz
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH TUV Rheinland Group
Seite 1 von 9
Auftraggeber CMS Automotive Trading GmbH
SAP Allee 2 / Gewerbepark
68789 St.Leon-Rot
49 02 0341305
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell C9
Typ C9 655
Radgrofe 6,5Jx15H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Ausfihrung Kennzeichnung Rad/ Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Zentrierring Lochkreis- (mm)/ | tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) | (mm) (kg)
C9 6554510 384/17 CMS / ohne Ring 5/114,3/67,1 45 650 |1995
384/17 JF / ohne Ring
Kennzeichnungen
KBA-Nummer 45984
Herstellerzeichen CMS
Radtyp und Ausflihrung C9 655 (s.0.)
Radgrof3e 6,5Jx15H2
Einpresstiefe ET .. (s.0)
Herstelldatum Monat und Jahr
Befestigungsmittel
Nr. | Art der Bund Anzugsmoment (Nm) | Gesamthéhe (mm) | Artikel-Nr.
Befestigungsmittel
S02 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° |110 - Z75
S03 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° |130 - Z75
S04 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° |135 - Z75
Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspri-
fungen durchgefihrt.

Verwendungsbere

Hersteller

Spurverbreiterung

ich

Ford
Hyundai
Kia
Mazda
Mitsubishi

innerhalb 2%
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Seite 2 von 9

Handelsbezeichnung kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NT.
Ford Maverick /Esc. 91 225/70R15 A13 Al6 A21
1EZ, -IR; IN2, -/R B02 B0O3 Mk1
€4*98/14*0043,0051*.., S04
€13*2001/116*0091,0093*..
Hyundai Coupe 77-123 195/65R15 | A33 Al6 A21 S02
GK 77-123 205/60R15 | A12
€11*98/14*0186*..
Hyundai XG ... 120-145 195/65R15 | A30 M+S R09 Al1l6 A21 BO3
XG 120-145 205/65R15 | Al12 S02
€11*98/14*0109*..
Hyundai i30 /-cw 66-105 185/65R15 | A33 R09 Al6 A21 BO3
FD, FDH 66-105 195/60R15 | A90 R37 B30 Car Flh
€11*2001/116*0313*. 66-105 195/65R15 | A90 V15 S02
€11*2001/116*0343*. 66-105 205/60R15 | A12
e11*2007/46*0225*.. 66-105 215/60R15 | A12

66-105 225/55R15 | AO1 A12 Kla K1b K2b K56
Hyundai i30 /-cw 66-100 195/65R15 | A33 Al6 A17 A21
GDH, GDH-HME 66-100 205/60R15 | Al12 A58 B81 Car
e11*2007/46*0337*..; 66-100 215/60R15 | AO1 A12 K2b K6g Cpe Flh X82
€11*2007/46*0338*..; S02
€13*2007/46*1604*..
- incl. Facelift 2015
Hyundai ix20 57-94 195/65R15 | A90 Al16 A21 A58
JC, JC-HME 57-94 205/60R15 | A12 Flh S02
e4*2007/46*0207*..; 57-94 215/60R15 | AO1 A12 Kla K1b K2b
e4*2007/46*0223*..;
€13*2007/46*1605*..
- incl. Facelift 2015
Kia Carens / UN 84-107 205/65R15 Al2 A16 A21
FG 84-107 215/60R15 B03 S02
e4*2001/116*0114*.. 84-107 215/65R15
Kia Soul 85-103 195/65R15 | A33 Al16 A21 A58
AM 85-103 195/70R15 | A01 A12 G73 S02
€4*2001/116*0139*..; 85-103 195/70R15 | A12 718
e4*2007/46*0133*.. 85-103 205/60R15 | A12 X74

85-103 205/60R15 | AO1 A12 G46

85-103 205/65R15 | A12 G73

85-103 205/65R15 | A12 Z18

85-103 215/60R15 | Al12

85-103 215/65R15 | AO1 A12 G73

85-103 215/65R15 | A12 718

85-103 225/60R15 | AO1 A12 G73 Kla K1b K2b K6g
Kia Venga 55-94 195/65R15 | A90 Al16 A21 A58
YN, -/S, -IG 55-94 205/60R15 | A12 Flh S02
e4*2007/46* 55-94 215/60R15 | AO1 A12 Kla K1b K2b
0130%,0131%,
0261*,0262*..;
€50*2007/46*0052*..
- incl. Facelift 2015
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Handelsbezeichnung kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und

Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise

ABE/EWG-NT.

Kia cee'd 66-106 185/65R15 | A33 R09 Al6 A21 BO3

ED 66-106 195/60R15 | A90 R37 B30 Car Cpe

e4*2001/116*0121*,; 66-106 195/65R15 | A90 Flh V15 S02

e4*2007/46*0132*.. 66-106 205/60R15 | A12

- pro_cee'd /-SW 66-106 215/60R15 | A12

66-106 225/55R15 | AO1 A12 Kla K1b K2b K56

Kia cee'd /-SW 66-100 195/65R15 | A33 Al6 A17 A21

JD 66-100 205/60R15 | Al12 A58 B81 Car

e4*2007/46*0496*..; 66-100 215/60R15 | A01 A12 Kla K1b K2b Kég X82 Y85 S02

e4*2007/46*0497*..

- incl. Facelift 2015

Kia pro_cee'd 66-100 195/65R15 | A33 A16 A17 A21

JD 66-100 205/60R15 | Al12 A58 B81 X82

e4*2007/46*0496*.. 66-100 215/60R15 | A01 A12 Kla K1b K2b K4h K6ég Y84 S02

- incl. Facelift 2015

Mazda 3 (1) 62-80 195/65R15 | A39 Al6 A21 BO2

BK 62-80 205/60R15 | Al12 BO3 Flh Lim

€1*2001/116*0234*.. S02

Mazda 3 (II) 77 -110 195/65R15 | A9l Al6 A21 BO3

BL 77 - 110 205/60R15 | A90 Flh Sth S02

€11*2001/116*0262*00-09 | 77 - 110 215/60R15 | AO1 A12 Kla K1b K6b

(FIN: -JMZBL...)

Mazda 323 F 96 195/55R15 | K42 K56 A01 A12 A16

BJ, BJD 96 205/50R15 | K42 K46 K56 A21 B03 S02

€1*98/14*0094+*..,

€1*98/14*0181*..

Mazda 5 (1) 81-107 195/65R15 | A39 Al6 A21 BO2

CR1 81-107 205/60R15 | AO1 A12 Kla K42 B03 B30 S02

€13*2001/116*0156*.

Mazda 5 (I1) 85 195/65R15 | A9l Al6 A21 A58

CW, CWE 85 205/60R15 | AO1 A12 Keof B03 B30 S02

€1*2007/46*0433*..,

€13*2007/46*1731*00

Mazda 6 (1) 119-122 195/65R15 | A11 M+S Al1l6 A21 BO3

GG/GY; GG1/GY1 88-108 195/65R15 | All Car Flh Lim

€1*98/14*0188*..; 88-108 205/60R15 | A12 V00 V15 S02

€11*2001/116*0203*. 88-108 215/55R15 | AO1 A12 K42

88-108 225/55R15 | AO1 A12 K42

Mazda 626 66-100 185/65R15 | R09 T87 T88 T92 A16 A21 A30

GF ww. GF/GW, -ID 66-100 195/55R15 | R37 T85 T89 S02

€1*96/27*0055*.., 66-100 195/60R15 | R37 T86 T87 T88

€1*98/14*0055*.., 66-100 195/65R15 | R09

€1*98/14*0164*..

Mazda MPV 88-90,104 |205/65R15 |A11 130 Al6 A21 BO3

LW ww. LWD 88-90,104 |215/60R15 |A12 130 V15 S03

€1*98/14*0118*.., 88-90,104 |225/60R15 |A12 130

€1*98/14*0165*..
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Handelsbezeichnung kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und

Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise

ABE/EWG-NT.

Mazda Premacy 66-84 195/50R15 | A01 K42 R37 T82 T83 X20 Al2 A16 A21

CP, CPD 66-96 195/55R15 | A01 K42 T85 T89 S02

€1*98/14*0116*.., 96 195/60R15 | A0l K42 R09

€1*98/14*0161*..

Mitsubishi Space Runner | 92-110 205/65R15 Al12 A16 A21

N50 (Version DR ..) S02

e1*97/27*0103*..

Mitsubishi Space Wagon 92-110 205/65R15 | 130 Al12 A16 A21

N50 (Version DW ..) S02

e1*97/27*0103*..

Allgemeine Hinweise

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, missen nach
Anbau der Rader funktionsfahig bleiben.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengrof3e verwendet, die nicht bereits in den Fahrzeug-
papieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist, so sind die
Angaben Uber die Reifengréf3e in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief, Zulassungsbe-
scheinigung 1) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist dann nicht
erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung der
Fahrzeugpapiere enthalt.

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und Trag-
fahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein, Zu-
lassungsbescheinigung I) zu enthnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines
Reifentyps zuléassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage
aufgefiihrten Umriistmaf3nahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer Verande-
rungen ist gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht l&nger als
erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméafigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw. gleichem Abrollum-
fang verwendet werden.

Die Bezieher der Rader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfllldruck zu beachten ist.

Spezielle Auflagen und Hinweise

AO1 Nach Durchfiihrung der Technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage der vorliegen-
den ABE unverziglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prifer fur den Kraftfahr-
zeugverkehr oder einem Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation nach Nummer 4 der Anlage
VIlIb zur StVZO zur Durchfilhrung und Bestéatigung der in der ABE vorgeschriebenen Anderungsab-
nahme vorzufuhren.
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All1 Es durfen nur feingliedrige bzw. die It. Betriebsanleitung/Handbuch vorgeschriebene Schnee-
ketten an denen laut Betriebsanleitung/Handbuch dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

Al2 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al13 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A16  Zum Auswuchten der Rader diirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im Felgenbett ist auf einen
Mindestabstand von 2 mm zu Bremssattel bzw. Fahrwerksteilen zu achten.

Al17  Zum Auswuchten der Rader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klammergewichte angebracht
werden.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen zulassig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren verwen-
det, sind Metallschraubventile mit Befestigung von aufen zuldssig. Bei Verwendung bis zu einer
Hochstgeschwindigkeit von 210 km/h (bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit, Fzg.-Schein, Ziff. 6
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T oder bei Verwendung von Winterreifen mit Geschwindigkeits-
symbol Q, R, S, T oder H) sind auch Gummiventile zulassig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren
missen fir den vorgeschriebenen Luftdruck und die Hochstgeschwindigkeit geeignet sein. Die Ventile
missen den Normen E.T.R.T.O., DIN oder Tire and Rim entsprechen und dirfen nicht tiber den Fel-
genrand hinausragen.

A30 Die Verwendung von Schneeketten wurde nicht geprift.

A33 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A39 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 11 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

A90 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 9 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung daftir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

A91 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

B02  Vor Montage der Rader sind eventuell vorhandene Zentrierstifte, Befestigungs-Schrauben
oder Sicherungsringe an den Anschlussflanschen des Fahrzeugs zu entfernen.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienmaRig ausschliel3-
lich mit gréRBeren und/oder breiteren Serienradern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgeris-
tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

B30  Aufgrund fehlender Freigdngigkeit zur Bremsanlage sind die Sonderrader nicht zulassig an
Fahrzeugen mit Bremsscheibendurchmesser 300mm an Achse 1.

B81 Nicht zulassig fur Fahrzeuge mit elektrischer Parkbremse (EPB, EFB, APB,..).

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).
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Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fiir Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Coupé.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieBheck
(3-tiirig und 5-turig).

G46  Ist die ReifengroRe 195/65R15 keine der serienmafigen Reifengréf3en (u. a. Fahrzeugschein,
Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanleitung) , so ist der Nachweis zu erbrin-
gen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Wegstreckenzahlers innerhalb der Toleran-
zen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige angeglichen, sind die in den Fahr-
zeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) eingetragenen
Reifengrof3en zu Uberprifen.

G73 Ist 18 Zoll keine Serien-Bereifung (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-
Papier oder Bedienungsanleitung), so ist der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Ge-
schwindigkeitsmessers und Wegstreckenzahlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, §
57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeug-
schein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) eingetragenen Reifengréf3en zu tberprifen.

Kla  Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 30° vor Radmitte herzustel-
len. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

K1b Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmafes
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt
sein.

K2b Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzu-
stellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdégli-
chen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten
Bereich abgedeckt sein.

K42  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigan-
gigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K46  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigadngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K4h  An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung am Ubergang von der Radhausausschnittkante
zur Heckschirze auszuschneiden bzw. um 5 mm zu kirzen.

K56 Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine ausrei-
chende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K6b An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 150 mm vor bis 150 mm hinter
Radmitte vollstandig umzulegen.

K6f An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 300 mm vor bis 150 mm nach
Radmitte vollstandig umzulegen.
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K6g  An Achse 2 ist die Befestigungslasche der Heckschiirze am Ubergang zur Radhausaus-
schnittkante um 5 mm zu kiirzen oder um das gleiche Maf3 nach hinten/oben zu biegen.

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig flr Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.
M+S  Diese Reifengrof3e ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

Mkl  Aufgrund der hohen Fettkappe bzw. Staubschutzkappe an Achse 1 ist ein einwandfreier Sitz
der Naben-Kappe des Sonderrades nicht gewéhrleistet. Es bestehen keine technischen Bedenken

das Sonderrad ohne die mitgelieferte Naben-Kappe zu verwenden.

R0O9  Diese Reifengrof3e ist nur zuldssig, wenn sie bereits als Serienbereifung freigegeben ist
(Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier).

R37  Diese Reifengrofie ist nicht gepruft fur Fahrzeuge, die serienméRig ausschlielich mit gréRe-
ren und/oder breiteren Reifengréf3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier
oder Bedienungsanleitung) ausgertistet sind.

S02  Zur Befestigung der Rader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO3 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S04  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S04 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

T82 Reifen (LI 82) nur zuladssig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 950 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T83 Reifen (LI 83) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 974 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbhescheinigung Feld 8).

T85 Reifen (LI 85) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1030 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T86 Reifen (LI 86) nur zuldssig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1060 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T87 Reifen (LI 87) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1090 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T88 Reifen (LI 88) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T89 Reifen (LI 89) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbhescheinigung Feld 8).

T92 Reifen (LI 92) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1260 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

VOO0 Unterschiedliche Reifengré3en auf Vorder- und Hinterachse sind nicht zulassig fiir Fahrzeug-
ausfuhrungen mit Allradantrieb (z.B. AWD, 4-Matic, Syncro, 4x4,...).
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V15 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-
fenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 175/55R15 195/50R15
Nr. 2 185/55R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 3 195/50R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 4 205/55R15 225/50R15
Nr. 5 205/65R15 225/60R15
Nr. 6 235/70R15 275/60R15

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fir die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fiir das jeweilige Fahrzeug bestatigt. Diese Bestatigung ist vom Fihrer
des Fahrzeugs mitzufihren.

X20 Diese Reifengrof3e ist nicht zulassig bei Fahrzeugen mit serienmafiger Reifengrole
195/60R15 (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanlei-
tung).

X74 Diese Reifengrofe ist nur zulassig bei Fahrzeugen mit serienméafiger Reifengrof3e 195/65R15
oder 205/55R16 (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsan-
leitung).

X82  Sonderrad nur zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 280 mm
an Achse 1.

Y84  Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fir 3-tiirige Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart
FlieRheck.

Y85 Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur 5-tlirige Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart
FlieRheck.

718 Diese Rad-Reifen-Kombinationen sind zuldssig bei Fahrzeugen mit 18-Zoll-Serien-
Reifengrof3en (u.a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanlei-
tung).

130 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuldssig bis zu

einer zul. Achslast von 1300 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

Prifort und Prifdatum

Die Verwendungsprifung fand am 25. Juli 2016 in Lambsheim statt.
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Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuhrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute giltigen Vorschriften der StvVZO. Das Gutachten verliert seine Giltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 9 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum September 2005.
Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,

Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 25. Juli 2016

Bohlander 00254284.DOC
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Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655

Hersteller

CMS Automotive Trading GmbH

£
TUV

TV Plalz
TUV Rheinland Group

Auftraggeber CMS Automotive Trading GmbH
Lanzstraf3e 20 / Gewerbepark
68789 St.Leon-Rot

Prufgegenstand PKW-Sonderrad

Modell C9

Typ C9 655

Radgrof3e 6,5Jx15H2

Zentrierart

Mittenzentrierung

Seite 1 von 7

Ausfihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrier- | Lochzahl/ Loch- | Einpress- | Rad- | Abrollumfang

ring kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)
tenloch-g (mm) (mm) (kg)

C9 655 45 10 | 384/17 CMS / 67,2 64,1 5/114,3/64,1 45 650 | 1995
384/17 JF / 67,2 64,1

Kennzeichnungen

KBA-Nummer 45984

Herstellerzeichen CMS

Radtyp und Ausflihrung C9 655 (s.0.)

Radgrof3e 6,5Jx15H2

Einpresstiefe ET .. (s.0)

Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)

S02 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° 110 -

Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspru-
fungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Honda
Landrover
Spurverbreiterung innerhalb 2%
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JAN

TOV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 ]
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH T et Geoup
Seite 2 von 7
Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NT.
Honda Accord 113 195/60R15 | M+S A01 AO2 AD4
CL3 A05 A08 A09
€11*98/14*0165*.. Al2 A16 A21
725 S02
Honda Accord 114 195/65R15 | A33 A02 A04 AD5
CL7 114 205/60R15 |Al2 A08 A09 A16
€6*2001/116*0091*.. |114 215/60R15 |Al2 A21 B03 Sth
S02
Honda Accord Coupe | 147 205/65R15 | M+S AO01 A02 A04
CG2 A05 A08 A09
€6*95/54/0049*.. Al2 A16 A21
B03 K56 S02
Honda Accord Tourer | 114 195/65R15 | A33 A02 A04 AO5
CM1 114 205/60R15 |Al12 A08 A09 A16
€6*2001/116*0093*.. |114 215/60R15 |Al2 A21 B0O3 Car
S02
Honda CR-V (1) 94,108 205/70R15 | A1l A02 AD4 AO5
RD1, RD3 94,108 215/65R15 |Al12 A08 A09 A16
€6*95/54*0044*.., 94,108 225/60R15 | A01 A12 Klc K2b K42 Z70 A21 S02
€6*98/14*0076*.. 94,108 225/65R15 | A01 A12 Klc K2b K42 Z70
Honda CR-V (ll) 110 205/70R15 | A13 A02 A04 AO5
RD8 110 215/65R15 | Al2 A08 A09 A16
€11*98/14*0190* 110 225/60R15 | A01 A12 Klc K42 A21 S02
00-01 110 225/65R15 | A01 A12 Klc K42
Honda Civic 73,104 195/65R15 |All A02 A04 AO5
FK1, FK2 73,104 205/60R15 | A33 A08 A09 A16
e11*2001/116* 73,104 215/60R15 |Al2 A21 BO3 Flh
0255*07-.., S02
0256*07-..
- Modell 2012
Honda Civic 4-Turer 92, 104 195/65R15 | A90 A02 AD4 AO5
FB1,FB2,FB7,FB8 92,104 205/60R15 |Al12 A08 A09 A16
e11*2007/46*0183*..; |92, 104 215/60R15 |Al2 A21 Sth S02
€11*2007/46*0184*..;
€11*2007/46*0185*..;
€11*2007/46*0186*..
Honda Civic Hybrid 70 195/65R15 |A30 A02 AD4 AO5
FD3 A08 AD9 A16
€11*2001/116*0271*. A21 Lim S02
Honda Civic Sport 66-118 195/60R15 |A33 A02 AD4 AO5
EP1,-2,-4,EV1 66-118 195/65R15 | A12 A08 A09 A16
e11*98/14* A21 Flh H5I
0173, 0174, 0188*.. S02
€11*2001/116*0198*.
Honda FR-V 92,103,110 | 195/65R15 A02 A04 AO5
BE1, BE3 92,103,110 |205/60R15 A08 A09 A12
€6*2001/116*0099*.. Al6 A21 BO3
€6*2001/116*0100*.. S02
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Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ C9 655 ]
Hersteller CMS Automotive Trading GmbH T et Geoup
Seite 3von 7
Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NT.
Honda FR-V 103 195/65R15 A02 A04 AO5
BE5 103 205/60R15 A08 AD9 A12
€6*2001/116*0104*.. Al6 A21 BO3
S02
Honda HR-V 7791 195/70R15 |R0O9 A02 A04 AO5
GH1,2,3,4 77-91 205/65R15 A08 AD9 A12
€6*98/14*0062, 7791 215/60R15 Al6 A21 BO3
0063, 0067, 0068*.. S02
Honda Integra 140 195/55R15 |R35 A02 A04 A05
DC2 140 205/50R15 |R70 A08 AD9 A12
€6*95/54*0052*.. Al16 A21 S02
Honda Prelude 136-147 195/60R15 |K56 M+S A01 A02 A04
BB6 A05 A08 A09
€6*95/54*0037*.. Al2 A16 A21
S02
Honda Prelude 4WS | 136 195/60R15 |K2b K56 M+S A01 A02 A04
BBS8 A05 A08 A09
€6*95/54*0038*.. Al2 A16 A21
S02
Honda Shuttle 110 195/65R15 |A11 M+S T91 T95 724 A02 AD4 AO5
RA1, RA3 110 205/65R15 |A12 A08 AD9 A16
€6*93/81*0002*.., 110 225/60R15 | A01 A12 K2b R0O3 A21 V15 S02
€6*95/54*0050*..
Land Rover Freelan- | 71-130 195/80R15 |A11R09T96 124 A02 AD4 AO5
der 71-130 205/70R15 |A12 R37T93T95T96 128 A08 AD9 A16
LN, LND 71-130 215/65R15 |A12 T0O T96 129 A21 B03 S02
e11*96/79*0082*..,
€1*98/14*0134*..

Auflagen und Hinweise

AO1 Der vorschriftsméRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten Sachver-
standigen oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder
einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIlIb zur StVZO auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A02  Wird eine in diesem Gutachten aufgeflihrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist,
so sind die Angaben Uber die ReifengréRe in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief,
Zulassungsbescheinigung I) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichti-
gung der Fahrzeugpapiere enthalt.

AO4  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu verwen-
denden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -
schein, Zulassungsbescheinigung 1) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers
und achsweise eines Profiltyps zulassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder-
und Hinterachse ist die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller
zu bestétigen. Diese Bestéatigung ist vom Fuhrer des Fahrzeugs mitzufihren.
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AO5 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate miussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgeftihrten UmriistmaRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08  Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht lan-
ger als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméfigen Befestigungsteile verwendet wer-
den. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorge-
schriebene Reifenfulldruck zu beachten ist.

Al1 Es durfen nur feingliedrige bzw. die It. Betriebsanleitung/Handbuch vorgeschriebene Schnee-
ketten an denen laut Betriebsanleitung/Handbuch dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

Al2 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al13 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlielich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

Al16  Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unter-
halb der Felgenschulter angebracht werden. Bei der Auswahl und Anbringung der Klebegewichte ist
auf einen Mindestabstand von 2 mm zum Bremssattel zu achten.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von aul3en zulassig, die den Normen DIN, E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen. Fir Fahrzeug-
ausfihrungen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit von mehr als 210 km/h (Fzg.-Schein,
Ziff. 6 bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T) sind nur Metallschraubventile zulassig. Die Ventile mis-
sen fur die vorgeschriebenen Luftdriicke geeignet sein und dirfen nicht Giber den Felgenrand hinaus-
ragen.

A30 Die Verwendung von Schneeketten wurde nicht geprift.

A33 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A90 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 9 mm einschlielich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienmaRig ausschliel3-
lich mit groBeren und/oder breiteren Serienrddern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgeris-
tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieBheck
(3-tlirig und 5-tiirig).

H5I Diese Rad- / Reifenkombination ist nur zuldssig an Fahrzeugen mit Serienbereifung
195/65R15, 205/55R16 bzw. 215/45R17 (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-
Papier oder Bedienungsanleitung).
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Klc Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30° vor bis 50° hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genann-
ten Bereich abgedeckt sein.

K2b Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzu-
stellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdogli-
chen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten
Bereich abgedeckt sein.

K42  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigan-
gigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K56 Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine ausrei-
chende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig flr Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.
M+S  Diese Reifengrof3e ist nur zulassig als M+S-Bereifung.
RO3  Diese Reifengrdof3e ist nur an Achse 2 zulassig.

R0O9  Diese Reifengrof3e ist nur zuldssig, wenn sie bereits als Serienbereifung freigegeben ist
(Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier).

R35 Beidieser Serien-Reifengréf3e sind die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers zu beachten
(u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

R37  Diese Reifengrofie ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienmaRig ausschlielich mit gréRe-
ren und/oder breiteren Reifengréf3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier
oder Bedienungsanleitung) ausgertistet sind.

R70  Fuir das Fahrzeug ist die ReifengréRe auf der im Gutachten genannten Radgrof3e durch den
Reifenhersteller zu bestéatigen. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzuftihren.

S02  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
(siehe Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

TOO Reifen (LI 100) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1600 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16 bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T95 Reifen (LI 95) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1380 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).
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T96 Reifen (LI 96) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1420 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16

bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

V15 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-
fenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefihrt sind, mdglich:

Vorderachse Hinterachse
Nr. 1 175/55R15 195/50R15
Nr. 2 185/55R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 3 195/50R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 4 195/55R15 205/50R15
Nr. 5 205/45R15 215/40R15
Nr. 6 205/55R15 225/50R15
Nr. 7 205/60R15 225/55R15
Nr. 8 205/65R15 225/60R15
Nr. 9 235/70R15 275/60R15

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fiir das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gel-
ten achsweise. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufiihren.

724 Rad/Reifen-Kombination nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen fiir die der Fahrzeugherstel-
ler die Verwendung der angegebenen Radern/Reifen bescheinigt.

Z25 Rad/Reifen-Kombination nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen fiir die der Fahrzeugherstel-
ler die Verwendung von 15" Radern/Reifen durch Teilegutachten bzw. Herstellerfreigaben bescheinigt.

Z70 Die Befestigungsschrauben bzw. Befestigungslaschen der Kunststoffradabdeckung an Achse 2
sind zu versetzen oder zu entfernen (ggf. durch Verkleben erneut befestigen).

124 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrdl3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1240 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

128 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrdf3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1280 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

129 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuldssig bis zu

einer zul. Achslast von 1290 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

Prifort und Prifdatum

Die Verwendungspriufung fand am 29. August 2013 in Lambsheim statt.
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Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuhrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umriistung den
heute glltigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Giiltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 7 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum September 2005.
Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprufstelle,

Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 29. August 2013

Bohlander 00199497.D0C
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CMS Automotive Trading GmbH

£
TUV

TV Plalz
TUV Rheinland Group
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Auftraggeber CMS Automotive Trading GmbH
Lanzstraf3e 20 / Gewerbepark
68789 St.Leon-Rot

Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell C9
Typ C9 655
Radgrofe 6,5Jx15H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Ausfihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrier- | Lochzahl/ Loch- | Einpress- | Rad- | Abrollumfang

ring kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)

tenloch-g (mm) (mm) (kg)

C9 655 45 10| 384/17 CMS / 67,2 66,1 5/114,3/66,1 45 650 |1995

384/17 JF / 67,2 66,1
Kennzeichnungen
KBA-Nummer 45984
Herstellerzeichen CMS
Radtyp und Ausflihrung C9 655 (s.0.)
Radgrof3e 6,5Jx15H2
Einpresstiefe ET .. (s.0)
Herstelldatum Monat und Jahr
Befestigungsmittel
Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S02 | Mutter M12x1,25 Kegel 60° 100 -
S03 | Schraube M12x1,5 Kegel 60° 110 28
Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspri-
fungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Nissan
Renault
Spurverbreiterung innerhalb 2%
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Nissan Almera Tino 78 195/65R15 | A01 GO3 0Al1 A02 AD4
V10 78 195/65R15 | R09 AO05 A08 A09
€9*98/14*0035*.. 78-100 205/60R15 Al12 A16 A21
78-85 185/65R15 | R37 B03 S02
82-100 195/65R15
Nissan Maxima 103-142 205/65R15 0Al1l A02 AD4
A32 AO05 A08 A09
€1*93/81*0011*.. A16 A21 A30
B51 S02
Renault Fluence 63-103 205/65R15 | Al3 0Al1 A02 AD4
V4 63-103 215/60R15 |A12 AO05 A08 A09
€2*2001/116*0373*..; |63-103 215/65R15 |A12 A16 A21 Sth
€2*2007/46*0010*.. 63-103 225/60R15 | A12 V15 S03
- Limousine
Renault Megane 63-103 195/65R15 | A1l 0A1 A02 AD4
V4 63-103 205/60R15 |A11l AO05 A08 A09
€2*2001/116*0373*..; A16 A21 B0O3
€2*2007/46*0010*.. Cpe Flh S03
- FlieBheck
- Coupé
Renault Megane 63-103 195/65R15 | A1l 0A1 A02 AD4
Z 63-103 205/60R15 |A1l1l AO5 A08 A09
€2*2001/116*0373*..; A16 A21 B0O3
€2*2007/46*0010*.. Car S03
- Grandtour
Renault Scénic 1lI 63-81 195/65R15 |A13 791 T95 130 0A1 A02 AD4
JZ 63-81 195/70R15 |A13130 AO5 A08 A09
€2*2001/116*0379*.., |63-81 205/65R15 |A13130 A16 A21 A58
€2*2007/46*0011*.. 63-81 215/60R15 | A12 130 A59 B0O3 Y64
63-81 225/60R15 |A12 130 S03

Auflagen und Hinweise

0Al1

Im Fahrzeug verbaute sicherheits- und/oder umweltrelevante Fahrzeugsysteme (z. B. Reifen-

druckkontrollsysteme) missen nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben bzw. entsprechend

ersetzt werden.

A01

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten Sachver-

standigen oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder
einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIlIb zur StVZO auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

AO02  Wird eine in diesem Gutachten aufgefuhrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist,
so sind die Angaben Uber die ReifengréRe in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief,
Zulassungsbescheinigung I) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichti-
gung der Fahrzeugpapiere enthalt.
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AO4  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und
Tragfahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein,
Zulassungsbescheinigung 1) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines
Reifentyps zuléassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.

AO05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuhrten UmristmalRinahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

AO08  Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht [an-
ger als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméaRigen Befestigungsteile verwendet wer-
den. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher ReifengréRe bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorge-
schriebene Reifenfilldruck zu beachten ist.

All Es dirfen nur feingliedrige bzw. die It. Betriebsanleitung/Handbuch vorgeschriebene Schnee-
ketten an denen laut Betriebsanleitung/Handbuch dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

A13 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

Al16  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unter-
halb der Felgenschulter angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im Felgenbett ist auf
einen Mindestabstand von 2 mm zu Bremssattel bzw. Fahrwerksteilen zu achten.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen zuldssig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren verwen-
det, sind Metallschraubventile mit Befestigung von auen zuldssig. Bei Verwendung bis zu einer
Héchstgeschwindigkeit von 210 km/h (bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit, Fzg.-Schein, Ziff. 6
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T oder bei Verwendung von Winterreifen mit Geschwindigkeits-
symbol Q, R, S, T oder H) sind auch Gummiventile zulassig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren
missen fir den vorgeschriebenen Luftdruck und die Hochstgeschwindigkeit geeignet sein. Die Ventile
mussen den Normen E.T.R.T.O., DIN oder Tire and Rim entsprechen und dirfen nicht tiber den Fel-
genrand hinausragen.

A30 Die Verwendung von Schneeketten wurde nicht gepriift.

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

A59 Nicht zulassig fur Fahrzeugausfiilhrungen mit verlangerter Karosserie.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienméRig ausschliel3-
lich mit gréRBeren und/oder breiteren Serienradern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgeris-

tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

B51  Auf einen ausreichenden Abstand (mindestens 6 mm) der Rad- / Reifenkombination zum
Bremsschlauch, zur VerschleilRanzeige oder zum ABS-Kabel bzw. deren Halterungen ist zu achten.
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Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Coupé.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieRheck
(3-tiirig und 5-tuirig).

G03  Weicht der Abrollumfang dieser ReifengréRe von den Abrollumfangen der serienméaRigen
Reifengrof3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanlei-
tung) ab, ist der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Weg-
streckenzahlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die Anzei-
ge angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |
oder COC-Papier) eingetragenen Reifengrof3en zu Uberprifen.

R0O9  Diese Reifengrof3e ist nur zuldssig, wenn sie bereits als Serienbereifung freigegeben ist
(Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier).

R37  Diese Reifengrofie ist nicht gepruft fur Fahrzeuge, die serienméRig ausschlielich mit gréRe-
ren und/oder breiteren Reifengréf3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier
oder Bedienungsanleitung) ausgertistet sind.

S02  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO3
(siehe Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T95 Reifen (LI 95) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1380 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

V15 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-
fenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefihrt sind, mdglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 175/55R15 195/50R15
Nr. 2 185/55R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 3 195/50R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 4 195/55R15 205/50R15
Nr. 5 205/45R15 215/40R15
Nr. 6 205/55R15 225/50R15
Nr. 7 205/60R15 225/55R15
Nr. 8 205/65R15 225/60R15
Nr. 9 235/70R15 275/60R15

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fiir das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gel-
ten achsweise. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufuihren.
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Y64  Aufgrund fehlender Freigdngigkeit zur Bremsanlage sind die Sonderrader nicht zulassig an
Fahrzeugen mit Bremsscheibendurchmesser grof3er oder gleich 296 mm an Achse 1.
130 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuldssig bis zu

einer zul. Achslast von 1300 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

Prifort und Prifdatum

Die Verwendungsprifung fand am 20. Mai 2014 in Lambsheim statt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuhrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umriistung den
heute glltigen Vorschriften der StvZO. Das Gutachten verliert seine Giiltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 5 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum September 2005.
Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprufstelle,

Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 20. Mai 2014

Bohlander 00211698.00C
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